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Wettbewerb „Das schönste dekorierte Klassenzimmer“ 

(Frau Scherer, Herr Gütter, Frau Fritsch – Elternbeirat) 

 
Am 10.12.2021 war es endlich soweit. Der Tag der Klassenzimmerprämierung war endlich gekommen. Im 
Schulhof wurden wir, (Frau Scherer, Herr Gütter und Frau Fritsch), bereits von Schülern angesprochen, ob 
wir vom Elternbeirat seien und wir sollten doch bitte nach der Besichtigung ihrer Klasse die Lichterketten 
ausschalten. Was würde uns wohl erwarten??? Eine Lehrerin teilte uns mit, dass wir uns gerne an den 
vorbereiteten Keksen und dem Wasser bedienen dürften. Sollte das ein Bestechungsversuch sein??? 
Schon beim Eintritt in die Aula sahen wir die Nussknackermotive an den Fenstern und Türen, die Frau 
Blümlein-Lux mit ihrem Team liebevoll gestaltet hatten. Nach kurzer Begrüßung durch Frau Albert und 
Herrn Stümpfl ging es auf in das erste von insgesamt 19 Klassenzimmern. Frau Albert prophezeite uns 
bereits, dass sich die Schüler*innen sehr viel Mühe gemacht hätten und sie froh sei, dass nicht sie selbst 
die Bewertung machen müsse. 
Bereits beim 1. Klassenzimmer wussten wir, was Frau Albert gemeint hatte. Liebevoll dekorierte Fenster 
und Fensterbänke, Stroh- und große Papiersterne, ein Christbaum und eine farbenfrohes „Merry 
Christmas“ an der Tafel begrüßte uns herzlich aber unvorbereitet. So mussten wir unsere 
Bewertungsstrategie überdenken und legten neben dem Gesamteindruck auch als Kritikpunkt die 
Sauberkeit und Ordentlichkeit fest und wie viel Dekoration selbst gebastelt wurde. In jeder Kategorie 
konnten maximal 10 Punkte erreicht werden. 
So arbeiteten wir uns zwei Stunden mit Frau Albert und Herrn Stümpfl von Klassenzimmer zu 
Klassenzimmer und entdeckten, jedes Klassenzimmer war individuell liebevoll gestaltet. Somit ist es uns 
nicht leicht gefallen einen Sieger festzulegen, da eigentlich alle Klassen, bis auf ein oder zwei Ausnahmen, 
einen Preis verdient hätten. Leider konnten aber nur 3 Preise (100 €; 80 € und 60 € für die Klassenkasse) 
vergeben werden. 
 

Diese sind:  
1. Platz: Klasse 8cM mit 29 Punkten;  
2. Platz: Klasse 6a mit 26 Punkten;  

3. Platz: 9dP mit 25 Punkten 
 
Der Elternbeirat bedankt sich bei allen Klassen für ihre große Mühe und den Lehrkräften für die tatkräftige 
Unterstützung. Wir sind auch gerne im nächsten Jahr bereit, nochmals die Kreativität der Klassen bei 
einem neuen Thema zu prämieren. 
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Zeit „Danke“ zu sagen!!! 
(Stefanie. Hinterstocker, FOL/EG) 

 
Endlich ist unser Fachraum Werken und Gestalten 
fertig!  
 
Seit ein paar Jahren wurden verschiedene Versuche 
gestartet, das „Handarbeitszimmer“ funktionaler zu 
gestalten und die Räumlichkeit besser auszunutzen. 
Denn es fehlte an Stauraum und das ständige Hin- und 
Herschieben der Tische zum Nähen war recht mühsam. 
 
Es waren Schreiner im Haus, die ausgemessen haben 
und Angebote machten. Es wurden verschiedenste 
Ideen erdacht und wieder verworfen. Alles ohne Erfolg. 
 
Da dieses Jahr der Fachraum auch mit sehr großen 
Gruppen belegt ist, musste dringend eine Lösung her. 
So wurde nach genauem Ausmessen im Internet 
gestöbert und nach einer kostengünstigen Lösung 
recherchiert. Diese wurde mit Hilfe von Renate 
Blümlein-Lux auch gefunden.  
 
 
 

Dank der unkomplizierten Kommunikation mit Herrn Stadtkämmerer Doser hatten wir sehr schnell das 

„finanzielle OK“.  
 

Auch Herrn Burkard Lux möchte ich nicht unerwähnt lassen. Denn er half uns mit der großen Lieferung 

und stellte uns seinen Hänger zur Verfügung. 
 

Nicht zu vergessen Herr Stefan Schrag, der in seiner Unterrichtszeit die Möbel mit seinen Schülern 

aufgebaut hat. 
 

Klasse, war die Einsatzbereitschaft der P-Klasse! Denn sie waren der fleißige Trupp, der die 9 Tische und 

3 Regale zusammenbaute.  
 

Ein Dankeschön auch an unsere Rektorin Frau Maria Albert, die die Leistung der Schüler honorierte. Mit 

einem Schokoladennikolaus und einem Brotzeitgutschein für den Pausenverkauf wurden sie für ihre 
Arbeit ein klein wenig belohnt. 
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Das alles war nur so einfach umsetzbar, da viele verschiedene Ebenen der Schulfamilie so unkompliziert 

zusammengearbeitet haben. VIELEN DANK dafür! 

 
Inzwischen haben wir uns sehr gut im WG-Raum eingelebt und genießen die Annehmlichkeiten, die wir 
durch die neuen Möbel haben. Sie werden uns noch lange Freude bereiten. 
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Der Nikolaus und seine Engelchen besuchten am  
6. Dezember unsere Mittelschule ☺ 

(Vanessa Tica, Förderlehrerin) 

 
Früh am Morgen konnte man die Spuren im Schnee schon sehen… 

 
 

Und dann standen sie da! 
Der Nikolaus mit seinen Engeln! 

 
 

Sie begaben sich zuerst auf den Weg in die Klasse 5a. 

 
Dort musste der Nikolaus nur ein bisschen schimpfen. 

Aber die Schüler*innen wurden auch gelobt, sodass sich alle ein leckeres Nikolaussäckchen von den 
Engelchen abholen durften. 
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Und dann besuchten der Nikolaus und seine Engelchen noch Frau Müller im Sekretariat,….. 

 
 

 
 
 
 

…unsere Rektorin Frau Albert,… 

 
…und unseren Konrektor Herrn Stümpfl. 

 

 
 

Schön, dass du und deine Engelchen da gewesen seid! 
Und noch eine gute Nachricht: 

Der Nikolaus musste niemanden mitnehmen, alle 
Schüler*innen und Lehrer*innen waren in diesem Jahr sehr 

brav! ☺ 
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Bildungspartnerschaft zwischen Fa. Zosseder und der  
Mittelschule Wasserburg/Inn 

 

 

Hand in Hand für eine optimale Berufsvorbereitung 

 

 

Im Landkreis Rosenheim gibt es eine weitere, neu geschlossene IHK Bildungspartnerschaft: Die 

Mittelschule Wasserburg und die Simon Zosseder GmbH in Eiselfing werden in Zukunft gemeinsam 

Schülerinnen und Schüler auf das Berufs- und Arbeitsleben vorbereiten. Beide Seiten haben eine 

entsprechende Vereinbarung geschlossen. Geplant sind unter anderem Führungen durch das 

Unternehmen, Betriebspraktika, Bewerbungstrainings und Besuch von Auszubildenden sowie deren 

Ausbildern im Unterricht.  

Die Bildungspartnerschaft mit einem Unternehmen aus der Region könne den Schülerinnen und Schülern 

bei der Wahl des richtigen Berufs helfen, erklärt Maria Albert. Die Schulleiterin der Mittelschule 

Wasserburg betont: „Nur wenn sie realistische Einblicke in den Alltag von Azubis und der Arbeit in einem 

Betrieb erhalten, wissen die Jugendlichen, was sie im Berufsleben erwarten wird. Je früher wir als Schule 

dabei unterstützen, desto wahrscheinlicher ist es, dass jede und jeder seinen Traumjob findet und ein 

erfolgreiches Berufsleben beginnen kann.“ Die bisherigen Partnerschaften der Schule seien bereits 

erfolgreich und daher wolle man mit weiteren Unternehmen zusammenarbeiten, um eine möglichst 

breite Palette an Ausbildungsberufen abdecken zu können, so Frau Albert.  

Auszug aus einer Pressemitteilung von florian.reil@muenchen.ihk.de  vom 07.12.2021 
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Die etwas andere Bastelidee im Advent 2021 
 

Mädchen der siebten Klasse „verzaubern" schlechte Nachrichten:  

Liebe Überraschungspost im Briefkasten 

Es sind gerade die kleinen Überraschungen, die das Leben in dieser so anderen Adventszeit leichter 

machen. Ein Beispiel haben uns heute Anton Köhler und Edeltraud Wehnl aus Wasserburg zugeschickt. 

Mit diesen Zeilen … 

 

Als wir heute aus dem Küchenfenster rausschauten, haben wir uns an der schönen Winterlandschaft 

erfreut. Fast so wie früher! Aber noch mehr erfreut waren wir, als wir in unserem Briefkasten einen 

Weihnachtsgruß der Sportmädels der 7. Klasse der Mittelschule vorfanden. Eine schöne Geste, 

wunderbare Idee und tolle, junge Menschen. Wir haben auch gleich bei der Schule angerufen und uns 

herzlichst bedankt. Das war für mich heute mein schönstes Geburtstagsgeschenk! 

Anton Köhler und Edeltraud Wehnl 

 
Quelle: Wasserburger Stimme vom 07.12.21 – Autorin: Renate Drax 
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Mit dem richtigen Lageplan direkt zum Futtertipi der Vögel! 

(Autorin: Lisa Griesbach, Sozialpädagogin GTO6) 

Wer schon einmal den Bundgarten in Wasserburg besucht hat weiß, dass es gar nicht so einfach ist, sich 
dort zu orientieren. Um sich einen Überblick zu verschaffen hat die GTO einen „Lageplan“ entworfen! 
Darauf ist unter anderem das Futtertipi vom letzten Jahr zu sehen.  

Damit die Vögel auch dieses Jahr im Winter 
über genug Essen haben, hat die GTO aus 
Haferflocken, Kernen und Pflanzenfett 
Vogelfutter selbst gemacht und die Futter-
stationen aufgefüllt!  

Zum Schluss konnten wir leise beobachten, welche Vögel 
vorbeikamen. Wir konnten einige Kohl- und Blaumeisen 
entdecken, auch eine Amsel haben wir zu Gesicht 
bekommen. Außerdem sahen wir eine kleine Maus! Na? 
Wer von euch findet sie?  

Am Ende gab es eine Tasse Kinderpunsch, um das Jahr im 
Bundgarten abzuschließen. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr!    
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Punsch- und Lebkuchenverkauf 
(Autor: David Schischkin, 10bM) 

 

An Freitagen hatten Schüler und Lehrer in den Pausen die Möglichkeit, Punsch und Lebkuchen an der 
Mittelschule Wasserburg zu kaufen. Die SMV hatte die Idee einen solchen Stand zu organisieren und somit 
Geld für die Schule zu sammeln. Frau Tica und Herr Waldecker erledigten zusammen mit einigen Schülern 
die Einkäufe und Organisation für den Verkauf. Das Design und den Aufbau für den Stand haben sich die 
Schüler der 10bM ausgedacht. Unsere Schüler verkauften somit die Leckereien an ihre Mitschüler. Der 
Stand war sehr beliebt und die bewirteten Schüler kamen mit dem Servieren kaum hinterher. Zwischen 
den zwei großen Pausen mussten die Tassen wieder gespült werden. Dies erledigten die Schüler aus der 
Klasse von Herrn Waldecker. Die Klasse 9a war somit eine große Hilfe für alle. Ein großes Dankeschön ist 
auch an Frau Altinger auszusprechen, die für das Wechselgeld sorgte und uns so kräftig unterstütze. 
Ebenso möchten wir Frau Tica danken, da sie beim Abwasch und auch bei der Reinigung des 
Punschkochers half. Den Verkauf führten die Schüler Melisa Ak (Schülersprecherin), Petra Bonovil, Eriola 
Haidari, Ellen Jonas, Nazli Kilinc, Iwan Klar und David Schischkin durch. Die Mittelschule Wasserburg freute 
sich, ihren Schülern eine schöne Weihnachtszeit bereiten zu können. Der Punschverkauf wurde von der 
Schulgemeinschaft gut angenommen und die SMV freut sich schon auf das nächste Jahr. 
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Das Kollegium, die Schulleitung und die gesamte 

Schulfamilie der Mittelschule Wasserburg 

wünschen Ihnen ein besinnliches, frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches 

und glückliches Neues Jahr 2022.   

Jetzt ist die Zeit der tausend Lichter,   

sie erstrahlen wunderschön, 

zaubern ein Lächeln auf Gesichter 

der Menschen, die vorübergeh´n. 
Wilma Porsche 

 

Maria Albert, Rin                            Martin Stümpfl, KR


